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World Trip

IM TESLA AUF WELTREISE
Die STOC-Mitglieder Ralf Schwesinger und Nicole Wanner starten mit einem 

Knalleffekt zu einer Fahrt rund um den Globus – mit dem Tesla Model S.

Text Mario Wittenwiler  Fotos Valeriano Di Domenico

«Wir wollen 
Traumdestinationen  
entdecken und für  

unsere Leser erlebbar  
machen.»

Einfach ins Auto einsteigen und losfahren – einmal um die 

ganze Welt. Das ist der Traum von vielen. Doch den Mut, 

tatsächlich den gut bezahlten Job aufzugeben, die Wohnung 

zu kündigen und alles hinter sich zu lassen, bringen nur die 

wenigsten auf. Die STOC-Mitglieder Ralf Schwesinger und 

Nicole Wanner gehen diesen Schritt. Am 2. April 2018 haben 

sie sich mit einem rauschenden Apéro in der 1400 Quadrat-

meter grossen ehemaligen ABB-Halle im Kultur- und 

Kongresszentrum Trafo von anwesenden Club-Mitgliedern, 

Freunden und Familie verabschiedet. Insgesamt standen  

19 Model X bei der Abfahrt Spalier. Zuvor hatten sie eine 

Abschiedsshow der besonderen Art zelebriert: eine «Easter 

Egg»-Lightshow mit synchronisierten «Blitzen» aus der 

Fahrzeugbeleuchtung.

«Ursprünglich bin ich ja BMW-Fahrer», erzählt Ralf 

Schwesinger, gebürtiger Bayer aus Würzburg in Unterfranken. 

Als es vor drei Jahren ein neues Auto brauchte, besuchte das 

Paar gemeinsam den Genfer Autosalon: «Wir hielten 

Ausschau nach einem Auto, das Design, Sicherheit, 

Nachhaltigkeit und Sportlichkeit vereint – und wurden bei 

Tesla fündig.» Restlos überzeugte sie die aufmerksame,  

aber unaufdringliche Begleitung anlässlich der Testfahrt im 

Tesla Service Center Basel/Möhlin. Die beiden glauben:   

«Tesla ist mehr als ein Auto – da steckt eine ganze Philosophie 

dahinter.» 

Im Tesla-Club trafen sie auf Gleichgesinnte. Bald ent- 

stand eine Freundschaft mit Armin Zeder, der die Aussen-

dienstmitarbeitenden seiner Firma Nosag AG mit einigen 

Tesla Model X ausgestattet hatte. Gemeinsam besuchten sie 

das Tesla-Werk im kalifornischen Fremont und überreichten 

Design-Chef Franz Holzhausen persönlich einen STOC-

Jahreskalender. Der Besuch war derart inspirierend, dass 

ihnen die Idee kam, einen lang gehegten Traum mit der neuen 

Leidenschaft zu verbinden: Rund um die Welt im Tesla!

Hoteltipps für die Community
«The weekend getaway that never ends»: 

Auf der Website «Mr and Mrs T on tour» 

berichten die beiden in den nächsten Mo-

naten über ihre Erlebnisse und Erfahrun-

gen auf der Reise und in ausgewählten 

Hotels mit Destination Charger. «Wir wol-

len Traumdestinationen entdecken und 

für unsere Leser erlebbar machen», sagt 

Ralf Schwesinger. Vielleicht würden sie es 

auch schaffen, neue Hotels davon zu über-

zeugen, eine Ladestation zu installieren 

oder sich anderweitig zum Thema Nach-

haltigkeit zu engagieren, glaubt er. Für ihre Website gestalteten 

sie ein Logo: zwei sich gegenüberliegende «T», die ähnlich wie Yin 

und Yang für die Ausgewogenheit der Dinge stehen, für Mr & 

Mrs T und die Kombination von Tesla und Reisen («Travel»). 

Das Logo ziert auch das eigene Gefährt. «Dadurch werden 

wir hoffentlich auch unterwegs erkannt und kommen mit den 

Menschen ins Gespräch. Wir fühlen uns tatsächlich als eine 

Art Botschafter», sagt Nicole Wanner. Die Message ist einfach: 

«Wenn es Spass macht, sich verantwortungsbewusster zu 

verhalten, dann wird das Thema wahrgenommen und gelebt. 

Tesla zeigt es und macht mit seinen Modellen S, 3, X und 

zukünftig auch Y Nachhaltigkeit sogar SEXY.»

Wichtig ist den beiden, dass sie unabhängig unterwegs 

sind: «Tesla unterstützt uns vor allem ideell, und wir freuen 

uns sehr über diesen Zuspruch.» Je nachdem, 

welche Resonanz ihre Reiseberichte erzielen, 

könnten sie sich auch gut vorstellen, mehr 

aus dem Projekt zu machen. 

Projektausgang: offen
Die grosse Fahrt führt als Erstes dem Meer 

entlang von Norditalien nach Südfrankreich, 

Spanien bis Portugal und danach weiter nach 

Norden. «Geht unsere Planung auf, erreichen 

wir im Sommer Skandinavien.» Und weil  

Mr und Mrs T dem schönen Wetter nachreisen, 

geht es anschliessend die australische Küste 

entlang. Danach sollen China und zum Schluss die USA folgen. 

Um keinen unnötigen CO2-Ausstoss zu verursachen, wollen  

sie ihr Auto nicht verschiffen, sondern sich auf jedem Konti-

nent nach einem Tesla umsehen. Zudem wird der CO2-Fuss- 

abdruck, der durch die Reise entsteht, in Zusammenarbeit mit 

www.myclimate.ch kompensiert. 

Rückkehrdatum ist keines festgelegt. Vielleicht in 

einem Jahr? Oder in zwei? «Das hängt davon ab, wie gut 

unser Projekt zum Fliegen kommt. Vielleicht werden wir ja 

professionelle Reiseblogger!», sagt Nicole und lacht. Bei  

der ansteckenden Begeisterungsfähigkeit der beiden kann 

man sich das gut vorstellen. 

Bleiben Sie dran auf: www.mrandmrstontour.com
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